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Die dreidimensionale Abbildung von Architektur in Modellen aus Holz, Kork, 
Gips, Metall oder Papier hat eine jahrhundertelange Tradition, ob als Entwurfs–
modell, Detailansicht oder Rekonstruktion. Vergleichsweise jung ist hingegen 
die Genese von im wissenschaftlichen Kontext erstellten digitalen 3D-Modellen 
von historischer Architektur, die in den 1980er-Jahren ihren Anfang hat. Als 
Forschungswerkzeug und Präsentationsmedium erhalten 3D-Rekonstruk tionen 
von nicht mehr existierenden oder zerstörten Bauwerken zunehmend Einzug 
in die Forschungspraxis von Geistes- und Kulturwissenschaften wie Archäо logie, 
Kunst- und Architekturgeschichte sowie Theater wissenschaft.

Digitale 3D-Modelle historischer Architektur → Entwicklung, Potentiale 
und Analyse eines neuen Bildmediums aus kunsthistorischer Perspektive
bietet erstmals einen umfassenden historischen Überblick über die Entstehungs-
geschichte digitaler Architekturrekonstruktionen aus kunsthistorischer 
Perspektive. Zentrales Anliegen des Buchs ist es, anhand der kunsthistorischen 
Analyse digitaler 3D-Modelle Potentiale dieses neuen Bildmediums und 
Forschungswerkzeugs in den Geistes- und Kulturwissenschaften aufzuzeigen. 
Wesentliche Diskurse, Desiderate und Handlungsbedarfe in den Bereichen 
der Hypothesendarstellung, Dokumentation des Erstellungsprozesses und Lang-
zeitarchivierung werden diskutiert. Der Wissenschaftscommunity bietet das 
Buch eine fundierte Grundlage für die Verortung digitaler 3D-Modelle historischer 
Architektur im Kontext von möglichen Forschungsfragen, wesentlichen 
Handlungsbedarfen und für die Initiierung von Impulsen für zukünftige Projekte.

Computing in Art and Architecture
Herausgegeben von Piotr Kuroczyński, Peter Bell, 
Lisa Dieckmann, Stephan Hoppe und Sander Münster

Die Buchreihe Computing in Art and Architecture beschäftigt sich
mit dem Einsatz und den Potenzialen digitaler Forschungswerkzeuge sowie den  
Herausforderungen einer digital orientierten Methodik in den objektbezo-
genen Fächern der Archäologie, Architektur- und Kunstgeschichte. Sie ist eine 
gemeinsame Initiative des Arbeitskreises Digitale Kunstgeschichte und
der Arbeitsgruppe Digitale 3D-Rekonstruktion im Verband Digital Huma nities 
im deutschsprachigen Raum (DHd).
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